
 

 

 

 

 

         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In liebevoller Erinnerung und großer Dankbarkeit für all das was Du uns warst und gabst 

nehmen wir Abschied von meinem lieben Gatten, unserem herzensguten Tate und Opa, 

Schwiegervater, Bruder, Schwager, Onkel, Cousin und Paten 

Herrn 
 

Michael Trausnitz 
Fallthorbauer sen. 

Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Zederhaus 

und der Salzburger Jägerschaft 

Langjähriger Hegemeisterstellvertreter der Wildregion 6.5 Zederhaus 

 
 

der uns nach einem erfüllten, arbeitsreichen Leben voll Liebe und Sorge um seine Familie, 

 am Mittwoch, dem 24. April 2024, im 83. Lebensjahr, nach längerer, schwerer Krankheit, 

für uns jedoch unerwartet in die Ewigkeit vorausgegangen ist. 
 

Unser lieber Opa ist am Freitag ab 10:00 Uhr in der Friedhofskapelle Zederhaus aufgebahrt. 
 

Anschließend um 19:00 Uhr beten wir in der Pfarrkirche Zederhaus den Seelenrosenkranz. 
 

Nach der Aussegnung am Samstag, dem 27. April um 10:00 Uhr, 

feiern wir in der Pfarrkirche Zederhaus den Seelengottesdienst. 

Anschließend betten wir unseren Tate ins Familiengrab zur letzten Ruhe. 
 

Zederhaus, Ramingstein, Hallein, Salzburg, Bürmoos, im April 2024 
 

Von uns gegangen, doch für immer in unseren Herzen! 
 

Gerda 
Gattin 

 

Michael und Kathrin mit Tobias, Andreas und Katharina, Gertraud und Peter mit Sebastian und Elisa, 

Hans und Monika mit Johann und Lorena, Martina und Stefan mit Alexander und Michael, 

Anna und Bernhard mit Simon und Hannes, Ingrid und Reinhard mit Kerstin 
Kinder, Schwiegerkinder, Enkel 

 

Geschwister mit Familien 
 

im Namen aller Verwandten 
 

 

Anstelle von Kränzen und Blumen bitten wir um eine Spende für das Hilfswerk und das Rote Kreuz. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bestattung Narobe Tamsweg                                                                                                                                           

 
Mein Haus, meine Alm und mein Feld, 

das waren meine schönste Welt! 

Das Heim mit meinen lieben drinn 

war meines Lebens Freud und Sinn! 

 

Nach Gottes Willen ist´s geschehen, 

ihr seid allein – ich musste gehen. 

Nach Gottes Willen soll es sein, 

fügt sich das Herz auch schwer darein. 

 

Gott schütze euch und geb euch Gnad´ 

und helf euch auf dem schweren Pfad. 

So wird das Schwerste auch vergeh´n, 

wir werden uns ja wiederseh´n. 

 


